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Synopsis
Während Veronica  in ihrem Zuhause, welches sie ihr 
Leben lang schon bewohnt, einen Korridor durch-
läuft, wird sie immer wieder mit Gegenständen 
konfrontiert, die schmerzhafte Erinnerungen an 
ihre traumatische Vergangenheit mit ihrer Mutter 
hervorrufen. Diese Erinnerungen katapultieren sie 
zurück in die Vergangenheit und zwingen sie, eines 
ihrer traumatisierenden Erlebnisse erneut zu durch-
leben.

Der Kurzfilm "Scars" vermittelt dem Zuschauer ein-
dringlich, wie tiefgreifend und langanhaltend die 
Auswirkungen von häuslicher Gewalt sein können. 
Durch die Geschichte von Veronica wird verdeut-
licht, dass die emotionalen Narben und die psychi-
schen Belastungen, die durch solche Erfahrungen 
entstehen, oft ein Leben lang bleiben können. Die 
Zuschauer werden auf eine spannende, gruslige 
und berührende Reise mitgenommen, die sie nicht 
so schnell vergessen werden.

Log Line
"Scars" ist ein Film, der die Narben von häusliche 
Gewalt zeigen will. Veronica wird in ihre eigene Ver-
gangenheit geschleudert und ist gezwungen eines 
ihrer Traumata von ihrer Mutter wieder zu erleben.

Links
FIlm Youtube

Webseite www.scarsanimation.com

Instagram https://www.instagram.com/ 
scarsanimationfilm/

keywords  scars   2D   animation  
 scarsanimation   dark   zhdk 
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Biografie
Riccardo Schalcher begann 2018 mit dem Design 
und absolvierte 2019 den Vorkurs an der Kunstschu-
le Rapperswil. Danach setzte er sein Studium in 
Cast/Audiovisual Media fort. Während seines Stu-
diums sammelte er wertvolle Erfahrungen durch 
verschiedene Projekte. Als Freelancer arbeitete er 
in den Bereichen Pressefotografie, Kunstfotografie 
und Videographie. In dieser Zeit entdeckte er seine 
Leidenschaft für Fotografie, Animation, Film und 
das Erzählen von Geschichten.

Persönliches Statement
Das Thema der häuslichen Gewalt hat mich lange 
Zeit stark beeinflusst und es war immer mein Wunsch, 
dieses Thema einem breiteren Publikum näherzu-
bringen. Häusliche Gewalt geschieht viel zu oft, 
jedoch wird darüber viel zu wenig gesprochen.

„Scars“ gewährt einen Einblick in Veronicas Leben 
und erzählt eine Geschichte über die tief verwur-
zelte Problematik innerhalb von Familien und die 
langfristigen Schäden, die sie bei den Betroffenen 
verursacht. Es handelt sich nicht um einen Bericht 
aus einer externen Perspektive, sondern um eine 
symbolische Darstellung, um das Leiden zu ver-
anschaulichen und aufzuzeigen, dass Veronica 
und vielen anderen Menschen etwas Grausames 
angetan wurde.


